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Auszug  

aus dem Protokoll der Gemeindevertretungssitzung vom 27.10.2008 
 
 
1 . Das Protokoll der Sitzung vom 15.9.2008 wird ohne Einwand einstimmig genehmigt. 
 
 
2. Berichte des Bürgermeisters: 
• Beschlüsse/Beratungen des  Gemeindevorstandes vom 6.10.2008:  

o Vergabe von Asphaltierungsarbeiten auf der Thalerstrasse und auf der 
Sonnenseiterstrasse zwischen Simlisgschwend und Schüssel an die Fa. MIGU. 
Die Preise sind an jene vom Baulos L21 – Brucktobel gekoppelt. 

o Förderansuchen der Musikvereine Sulzberg und Thal.  
o Vergabe des Generalplanungsauftrages an das Büro Dietrich/Untertrifaller. 

• Die Bauverhandlung für den Hühnermastbetrieb Karu in Simlisgschwend hat 
stattgefunden. Das Ergebnis ist positiv. Eine Reihe von Auflagen sind zu erfüllen. 

• Das Straßenbaulos Badhaus-Brucktobel ist abgeschlossen. Angeregt wurde die 
Verlegung des Standortes der Ortseingangstafel. Nach kurzer Beratung wird eine 
Verlegung der Ortstafel von der Gemeindevertretung positiv beurteilt. Der neue 
Standort soll im Bereich der Bushaltestelle Brucktobel sein. Der Bürgermeister wird bei 
der Landesstraßenverwaltung vorsprechen. 

• Am 28.11.2008 wird erstmals eine gemeinsame Jahreshauptversammlung aller 
regionalen Institutionen stattfinden: BW-Tourismus, Regio Bregenzerwald, Offene 
Jugendarbeit Bregenzerwald, Käsestraße. Im Anschluss daran feiert die Käsestraße ihr 
10-jähriges Bestehen. 

• Der FC Sulzberg hat einen Kostenvoranschlag für eine neue Umzäunung des 
Fußballfeldes vorgelegt. 

• Der Bericht der Revisionsabteilung ist eingelangt und wird in der nächsten Sitzung 
beraten. 

• Die Neugründung einer Bringungsgenossenschaft Hüttenbühl ist geplant. Dazu wird 
öffentliches Gut  beansprucht. 

• Planvorschläge für den Einbau von WC-Anlagen neben oder in der Tiefgarage liegen 
vor. Beratung in der nächsten Sitzung. 

• Einige Bewerbungen für eine Tierarztpraxis sind eingegangen und es wurden erste 
Gespräche geführt. Die weitere Beratung erfolgt im Landwirtschaftsausschuss. 

• Im Kindergarten Sulzberg steht eine Personaländerung bevor.  
 
3. Einbringung Gst. Nr. 1386/11 in die Gemeinde Sulzberg Imobilienverwaltungs 
GmbH & Co KEG. 
Das Gemeindehaus und der Urbestand des Nebengebäudes stehen im Eigentum der 
Gemeindeimmobilien-Gesellschaft (GIG), nicht jedoch der 1991 errichtete 
Feuerwehrhausanbau. Dieser steht auf einem eigenen Grundstück Nr.1386/11. Auf Antrag 
des Bürgermeisters wird einstimmig beschlossen, die gegenständliche Liegenschaft samt 
Baubestand, somit den gesamten Grundbuchskörper EZ 666 per Einbringungsvertrag in 
den Grundbuchskörper der GIG  EZ 841 einzubringen. 
 
4. Haftungsübernahme für ein Darlehen der GIG.  
Auf Antrag des Bürgermeisters übernimmt die Gemeinde Sulzberg für das von der GIG 
gemäß GV-Beschluss vom 15.9.2008 TOP 3 aufgenommene Darlehen über € 500.000,- 
zur Finanzierung des FW-Hauses Thal die Darlehenshaftung. Einstimmiger Beschluss. 
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5. Förderansuchen der Musikvereine Sulzberg und Thal 
Das gemeinsame Ansuchen der beiden Musikvereine ist allen Mandataren zugegangen. Die 
Vereine fordern eine bessere finanzielle Ausstattung und die Übernahme der 
Kapellmeisterkosten. Vereinsjahre ohne Festeinnahmen können nicht mehr ohne Abgang 
abgeschlossen werden. Es gebe hohe Ausgaben in der Jugendförderung 
(Jugendblasorchester), Trachten- und Instrumentenausstattung. Seit 13 Jahren gab es 
keine Erhöhung mehr. 
Laut Vizebgm. Rudolf Fink empfiehlt der Gemeindevorstand eine Erhöhung von bisher € 
2200,- auf € 5000,-, lehnt jedoch die fixe Übernahme von Kapellmeisterentschädigungen 
ab. Das sei ureigenste Vereinssache. Beide Vereine wurden mit neuen Vereinslokalen 
ausgestattet.  
 
GV Petra Blank spricht sich für eine gute finanzielle Ausstattung aus. Besonders auf das 
Thema Tracht werde Wert gelegt. Die Musikvereine seien Repräsentanten der Gemeinde. 
 
GV Manfred Rogginer rechnet vor, dass bei Abzug der in den letzten Jahren als praktisch 
neue Ausgabe hinzugekommenen Kapellmeisterkosten nur noch € 1000,- als echte 
Vereinsförderung bleiben und stellt einen Antrag auf € 6000,- Jahresunterstützung. 
 
Mehrfach wird betont, dass Vereine für außergewöhnliche Anschaffungen ohnehin auf die 
Gemeinde zukommen können. 
 
Der Antrag des Bürgermeisters, an die beiden Musikvereine  je € 5000,- pro Jahr zu 
gewähren erhält 15 Stimmen. 
Der Antrag von GV Manfred Rogginer, je € 6000,- zu gewähren erhält 3 Stimmen.  
 
6. Ankauf einer Gewerbefläche in Rotgschwend durch die PSG.  
Wernfried Fässler ist bereit, das Gst.-Nr. 2449/2 mit einem Flächenausmaß von 16.078 
m² an die PSG  für Gewerbeansiedlungen zu verkaufen. Die Widmungsgenehmigung durch 
das Land hängt noch an Gestaltungsdetails, die der Landesgeologe festlegen muss. 
Auf die architektonische Gestaltung der Betriebsobjekte wird großes Augenmerk gelegt.  
Arch. Hermann Kaufmann wird die Planungsprozesse begleiten. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters wird die PSG einstimmig ermächtigt, das Kaufgeschäft zu 
den genannten Bedingungen abzuschließen. 
 
 
7. Bericht aus der Projekt- und Strukturentwicklungsgenossenschaft Sulzberg. 
• Ein neues Erscheinungsbild (Corporate Design - Gemeindeentwicklung HF 5)  für 

Gemeinde, PSG und alle Gemeindeabteilungen wird vorgestellt. Es ist ein neuer 
Schriftzug mit der Aussage „Sulzberg – gute Aussichten … „der multifunktional 
einsetzbar ist. Die ideale Schriftart und Farbe ist noch nicht endgültig festgelegt. 

• Werbekooperation mit Sulzberg Aktiv: 
Mit Hilfestellung durch das Institutes für Standort- und Kommunalentwicklung (ISK) 
wird eine Werbekampagne ausgearbeitet.  Ab Jänner soll monatlich eine Doppelseite 
im Gemeindeblatt mit optimaler Positionierung von Sulzberg-Aktiv-Betrieben 
erscheinen. Hier soll bereits das neue Corporate Design eingesetzt werden. 

• Die Namensfindung für das neue Betriebsgebiet läuft. Es gibt ein paar Vorschläge. 
• Bei der Liegenschaft Alte Brauerei wird an der Weiterentwicklung des Grundkonzeptes 

Dienstleistung und Wohnen gearbeitet.  
• Verdichtete Verbauung Hagen – Umgebung FW-Haus: 

Talseitig des FW-Hauses sind Grundstücke für den Wohnbau käuflich. Der 
Bürgermeister legt einen Bebauungsentwurf für 3 Einfamilienhäuser vor. Der Ankauf 
soll durch die PSG zur Weitergabe an heimische Bauwerber erfolgen. 
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8. Berichte und Allfälliges 
• Bei Ortsvorsteher DI Walter Vögel wurde angefragt, wie das Maximo Ticket für die 

Thaler Benutzer angewendet werden könnte. 
• GV Manfred Rogginer deponiert den Wunsch, bei der nächsten Fahrplanänderung einen 

Kurs nach Thal am Vormittag einzubauen. 
• GV Petra Blank: In den letzten Wochen ist durch das Verbrennen von Waldabfällen im 

Oberköhler Moos im Zusammenhang mit der Inversionswetterlage eine sehr 
unangenehme Luftbelastung entstanden. Wenn schon gesetzlich erlaubt, so sollte 
wenigstens günstiges Wetter abgewartet werden. GR Hubert Heim legt Wert auf die 
Feststellung, dass er nicht der Verursacher sei. 

• Zum Abschluss der Straßenbaustelle Brucktobel gab es ein kleines Richtfest für 
Arbeiter und Nachbarn, die Grund bereitgestellt haben.  

• GV Alois Baldauf dankt dem Büchereiteam für das großartige Engagement mit  
• Hinweis auf die kürzliche Aktion „Sulzberg liest“.  
• Nächste GV-Sitzung: 17.11.2008 im Thalsaal. 
 
 
Ende der Sitzung:   Uhr 21.35 
 
 

Der Schriftführer 
 
 

(Erwin Steurer) 

 Der Vorsitzende 
 
 

(Bgm. Helmut Blank) 
 
 


